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Wild im Wald. Tanzmärchen nach den Brüdern Grimm 
Premiere: 16. Jänner 2014, 18 Uhr \ Kammerspiele 

Auf der Kammerspielbühne erwacht die Märchenwelt der Brüder Grimm zum Leben: Hänsel und Gretel, 

das tapfere Schneiderlein, der Froschkönig und viele andere Figuren aus der Sammlung 

deutschsprachiger Märchen und Volkssagen werden vom Ballettensemble des Salzburger 

Landestheaters fantasievoll vertanzt.  

Alles kreist um die kleine Luisa, die sich nachts im Wald verirrt und in einem hohlen Baum ein altes 

Märchenbuch findet. Die Geschichten aus dem Buch werden lebendig, verscheuchen Luisas Angst vor 

der Dunkelheit und entführen sie in eine fantastische Abenteuerwelt.  

Astrid Großgasteiger hat die szenische Konzeption des Abends entworfen. Drei langjährige Tänzer aus 

Peter Breuers Ballettensemble - Ballettmeister Alexander Korobko, Kate Watson und Josef Vesely -

arbeiten nach „Tanz in 80 Tagen um die Welt!“ zum zweiten Mal als Choreographen bei einem 

Jugendstück zusammen.  

Für Kinder ab 8 Jahren 

Szenische Konzeption Astrid Großgasteiger Choreographie Kate Watson, Alexander Korobko, Josef 

Vesely Ausstattung Katja Schindowski 

Mit Eriko Abe, Anastasia Bertinshaw, Manuela Kelly da Costa, Ashley Hagler, Kristina Kantsel, Anna 

Yanchuk; Iure de Castro, Yoshito Kinoshita, Andrii Lytvynenko, José Flaviano de Mesquita jr., Marian 

Meszaros, Patric Palkens 

Premiere 16. Jänner 2014, 18 Uhr \ Kammerspiele 

Termine 17.01. / 24.01. / 25.01 / 26.01./ 14.02./ 15.02. / 16.02 / 17.02. / 22.02. / 24.02. 
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